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- 2.1 - 

Beschlussvorschlag der Verwaltung: 

Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt die Verschiebung der Auswahl der Position 
des Nachtbürgermeisters auf April 2021. Die Position wird aus steuer- und 
arbeitsrechtlichen Gründen als befristeter Arbeitsvertrag besetzt. 

Alternative: 

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Gemeinderat die Auswahl eines 
Nachtbürgermeisters aus folgenden Kandidaten: 

Platz 1: Florian Schweikert und Hannes Diether 

Platz 2: Benjamin Punke 

Herr Beck hat als Drittplatzierter seine Bewerbung zurückgezogen. 

Die Bewerber stellen sich am 04.11.2020 in der Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft und 
Wissenschaft vor. Die Position wird aus steuer- und arbeitsrechtlichen Gründen als 
befristeter Arbeitsvertrag besetzt. 

 

Finanzielle Auswirkungen:   

Bezeichnung: Betrag in Euro: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  
  
Einnahmen:  
  
Finanzierung:  
  
Folgekosten:  

  

 
 

Zusammenfassung der Begründung:   

Aufgrund der finanziellen Belastungen, die die COVID-19-Pandemie ausgelöst hat, sowie 
der Einschränkungen des öffentlichen Lebens ist die Verschiebung der Stellenbesetzung 
erforderlich und sinnvoll. 
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Begründung:  

In seiner Sitzung vom 13.02.2020 hat der Gemeinderat die Ausschreibung der Position einer 
Nachtbürgermeisterin/eines Nachtbürgermeisters beschlossen. Der Haupt- und Finanzausschuss 
hat am 27.05.2020 das Auswahlverfahren festgelegt. 
Nach Eingang der insgesamt 19 Bewerbungen wurden die einzelnen Kandidatinnen und Kandidaten 
mit ihren jeweiligen Motivationsschreiben auf der städtischen Internetseite sowie im Stadtblatt der 
Öffentlichkeit vorgestellt. Im darauffolgenden, vom Haupt- und Finanzausschuss beschlossenen 
Auswahlverfahren konnten alle Interessierten bis zum Ablauf des 17.07.2020 ihre Stimmen online für 
die Bewerberinnen und Bewerber abgeben. 
Am 22.07.2020 präsentierten sich die vier Bewerbungen, die beim Online-Voting die meisten Stimmen 
erhalten hatten, der Öffentlichkeit. Anschließend konnte die Jury über diese Bewerbungen 
entscheiden. Hierbei war es möglich, die Bewerbungen zu priorisieren (Platz 1: Bewerber x. Platz 2: 
Bewerber y, Platz 3: Bewerber z). Von dieser Möglichkeit haben nicht alle Jurymitglieder Gebrauch 
gemacht. 

Entgegen der ursprünglichen Beschlussfassung muss die Position im Rahmen eines befristeten 
Arbeitsvertrags in EG 13 besetzt werden. Dies hat steuer- sowie arbeitsrechtliche Gründe. 

Die Jury-Entscheidung führte zu folgendem Ergebnis: 

Platz 1 Florian Schweikert und Hannes Diether 

Herr Schweikert und Herr Diether treten gemeinsam als Team für die Position des 
Nachtbürgermeisters an. Das Team wurde von sieben Jurymitgliedern auf Platz 1 gesetzt. 

Platz 2 Benjamin Punke 

Herr Punke erhielt von drei Jurymitgliedern eine Nominierung für den 1. Platz. 

Platz 3 Alexander Beck 

Herr Beck wurde von keinem Jurymitglied auf Platz 1 gesetzt. Er erhielt jedoch Nominierungen für den 
zweiten Platz. Herr Beck hat seine Bewerbung um die Position des Nachtbürgermeisters am 10. 
September 2020 zurückgezogen. 

Aufgrund des ausgeschlagenen Mediationsverfahrens im Rahmen der Normenerlassklage 
hinsichtlich der Sperrzeiten möchte das Verwaltungsgericht ein neues Lärmgutachten in Auftrag 
geben. Die Beauftragung eines Fachbüros ist derzeit ausstehend. Die Verschiebung der Besetzung 
des Nachtbürgermeisters würde zum aktuellen Zeitpunkt daher keine Verbesserung oder 
Verschlechterung der städtischen Position im Gerichtsverfahren herbeiführen. 

Darüber hinaus ist der städtische Haushalt aufgrund der COVID-19-Pandemie in besonderem Maße 
belastet. Dies zeigt nicht zuletzt die Verabschiedung eines Nachtragshaushalts durch den 
Gemeinderat. Die Verwaltung rät daher von einer Besetzung der Position im laufenden Haushaltsjahr 
ab.
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Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg  

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes 
 

Nummer/n: 
(Codierung) 

+ / - 
berührt: Ziel/e: 

KU1  Kommunikation und Begegnung fördern 
  Begründung: 

  Kommunikation und Moderation zwischen diffizilen Interessensgruppen 
  Ziel/e: 

KU2  Kulturelle Vielfalt unterstützen 
  Begründung: 

  
Eine vielfältige Nachtökonomie befördert ein kulturelles Angebot und stärkt 
den Wirtschaftszweig 

  Begründung: 

WO6  Wohnungen und Wohnumfeld für die Interessen aller gestalten 
 
2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 
Aufgrund der COVID-19-Pandemie ergeben sich zahlreiche Zielkonflikte. Die o.g. Auflistung ist 
beispielhaft und nicht abschließend. 

gezeichnet 
Wolfgang Erichson 
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